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Mit einer starken Kompetenzorientierung 
gegen den Trend?! 

Kompetenzorientierte 
Programmentwicklung in der Linguistik

- Ein Praxisbeispiel -

Dagmar Barth-Weingarten (Universität Potsdam)
Oliver Reis (Universität GH Paderborn)   
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Today

Studiengangsevaluation KoVaMe 2016
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Probleme im Studiengang 

Studierendensicht (lt. Studiengangsevaluation 2016 mit 25% Rücklauf):
− Kurse sind nicht modulspezifisch
− Kursziele sind nicht klar
− Nutzen der Modularbeiten unklar
− Fehlender Bezug zu Berufsbildern 
− Unterschiedl. Leistungsanforderungen
− Schlechte Referate ohne Konsequenzen
− „Vorlesungsseminare“
− Zu viel Wiederholung aus BA
− Zu unterschiedl. Vorkenntnisse
− Zu viele Teilnehmer im Kurs
− Unmotivierte Studierende 
− etc.

Ziele des Stud-ggs. 
sind unklar!

Prüfungsformen
passen nicht!

Lehre ist nicht auf 
Prüfung 

abgestimmt!

Motivation fehlt
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Probleme im Studiengang

Tendenzielle Lehrendensicht:
Die Studierenden 
− bringen sich nicht genügend ein:

• kommen zu wenig / fehlen zu oft
• bereiten sich nicht genug vor
• beteiligen sich nicht an der Diskussion
• langweilen sich und checken Mails etc.
• nehmen Konsultationen nicht wahr
• korrigieren auch formale Fehler trotz mehrfacher Hinweise nicht
• wollen nicht nachdenken, sondern fertige Powerpoints

− bringen schlechte Leistungen etc.
<- wollen offensichtlich keine guten Noten
<- können nicht studieren

Passive Studierende 
mit hohen 

Fehlzeiten und 
schlechten 
Leistungen
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(Motivation)

Pekrun u.a. (2007)
„Control-value-Theorie“

(Sinnvolle Ziele)

Schulmeister (2015)
„Conscientiousness“

Leistungsmotivation ist auf 
kongruente Leistungsemotionen 

angewiesen. 

Biggs/Tang (2007) 
„Constructive Alignment“
Passende Prüfung <-> Lehre

1. Lernziele, die der 
Anstrengung wert sind 

2. kontrollierbarer Lernprozess 
<- Feedback 
<- Selbstwirksamkeit

1. zielgerichtete diagnostische 
Zwischenstopps (Feedback)

2. Anreize, Gewissenhaftigkeit 
für ein bestimmtes Ziel 
einzusetzen

Gewissenhaftigkeit

Studienerfolg 

zielgerichtete Anwesenheit
Lehrende Studierende

Ziel/Prüfung

ABER: Lerngegenstände, 
die nicht Prüfungsgegen-

stände sind = Energie2

Studierende setzen ihre 
Energie möglichst effizient 
ein und wollen „bestehen“.

Hochschuldidaktische Modellierung (Auswahl)
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Hochschuldidaktische Modellierung (Auswahl)LO

(Motivation)

Pekrun u.a. (2007)
„Control-value-Theorie“

Leistungsmotivation ist auf 
kongruente Leistungsemotionen 

angewiesen. 

WOZU?

(Sinnvolle Ziele)

Schulmeister (2015)
„Conscientiousness“

Biggs/Tang (2007) 
„Constructive Alignment“
Passende Prüfung <-> Lehre

Gewissenhaftigkeit

Studienerfolg 

zielgerichtete Anwesenheit
Lehrende Studierende

Ziel/Prüfung

WAS? WOMIT?
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Lehre Modul „Mündliche und schriftliche Kommunikation“
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Die Studierenden generieren auf Basis einer eigenständig
entwickelten Forschungsfrage mit geeigneten … Methoden
empirisch fundierte Erkenntnisse zu sprachlichen Mustern 

… um später zur Optimierung von Kommunikation beitragen zu können.

… indem sie
• … Daten beobachten und mit der Forschungsliteratur

abgleichen …
• daraus eine Forschungsfrage entwickeln,
• bereits beschriebene Muster mit Hilfe ihrer eigenen 

Analysen weiter spezifizieren bzw. neue Muster 
explorieren

• und anschließend die dabei entstehenden Ergebnisse
mit Blick auf Daten und Forschungsliteratur 
systematisieren und mit Blick auf die Forschungsfrage 
verdichten,

WOZU?
WAS? WOMIT?

LO

Prüfungsform/-methode:
short research paper
(verkürzte, stilistisch 
angemessene, fachwiss.-
nahe Schrift) 
als Hausarbeit
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Lehre Modul „Mündliche und schriftliche Kommunikation“
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Eher Inputbasiert 

werkstattartiges 
Seminar

… hin zu mehr Eigenverantwortung
der Studierenden

MSK-2

Testat/PNL 
(Forschungsproto-
koll als Hausarbeit)

Einübung der 
Methodik 

in Kleingruppen 
an vorgegebenem 

Phänomen

MSK-1

Testat/PNL 
(Fallstudie als 

Klausur)

Grundlagen, 
theoret.-meth. 

Prämissen,
Methodologie

im Plenum
1. Semester

Projektseminar MSK-3

Benotete Modulprüfung 
(short research paper als Hausarbeit)

Vertiefung der Fähigkeiten durch 
eigenständige Bearbeitung 

der eigenen Forschungsfrage

2. Sem.
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Niveaustufenmodell Modulprüfung Teilkompetenzen

Niveaustufen
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Erfahrungen mit dem neuen Modul: Modularbeiten
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Evaluation MSK1

Studiengangsevaluation
2018 (2017)

Regelmäßige 
Anwesenheit

Klarheit der 
Lernziele

Wahrnehmung der Struktur

Hohe Anforderungen

Großer „Nutzen“

Prüfung <-> Lehre
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(Motivation)

Pekrun u.a. (2007)
„Control-value-Theorie“

(Sinnvolle Ziele)

Schulmeister (2015)
„Conscientiousness“

Leistungsmotivation ist auf 
kongruente Leistungsemotionen 

angewiesen. 

Biggs/Tang (2007) 
„Constructive Alignment“
Passende Prüfung <-> Lehre

1. Lernziele, die der 
Anstrengung wert sind 

2. kontrollierbarer Lernprozess 
<- Feedback 
<- Selbstwirksamkeit

1. zielgerichtete diagnostische 
Zwischenstopps (Feedback)

2. Anreize, Gewissenhaftigkeit 
für ein bestimmtes Ziel 
einzusetzen

Gewissenhaftigkeit

Studienerfolg 

zielgerichtete Anwesenheit
Lehrende Studierende

Ziel/Prüfung

ABER: Lerngegenstände, 
die nicht Prüfungsgegen-

stände sind = Energie2

Studierende setzen ihre 
Energie möglichst effizient 
ein und wollen „bestehen“.

Hochschuldidaktische Modellierung (Auswahl)
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